
5. Jahrgang           Freitag, den 08. März 20245. Jahrgang           Freitag, den 08. März 20245. Jahrgang           Freitag, den 08. März 20245. Jahrgang           Freitag, den 08. März 20245. Jahrgang           Freitag, den 08. März 2024 Nummer 5 / Nummer 5 / Nummer 5 / Nummer 5 / Nummer 5 / WWWWWoche 10oche 10oche 10oche 10oche 10

Karnevalsumzug in Oberschledorn
sucht seinesgleichen
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Jetzt Förderantrag für erneuerbare Heizung stellen!
Startschuss für den Heizungstausch mit Wärmepumpe, Pellets und Solar

Anzeige

Foto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches Pelletinstitut

Anträge auf bis zu 70 Prozent
Zuschuss für Heizungstausch
jetzt möglich - Neues Portal bei
der KfW - Klimaschutz beim Hei-
zen rechnet sich.
Ab sofort können private Selbst-
nutzer von Einfamilienhäusern
bei der KfW für den Heizungs-

tausch einen Förderantrag stel-
len. Sie erhalten besonders at-
traktive Zuschüsse: Bis zu 70 Pro-
zent gibt es für den Einbau einer
klimafreundlichen Holz- oder Pel-
letheizung, Wärmepumpe oder
Solarthermieanlage, mindestens
aber 30 Prozent. Der Bundesver-

band Wärmepumpe (BWP) und der
Deutsche Energieholz- und Pel-
let-Verband (DEPV) begrüßen den
Antragsstart bei der KfW. BWP-
Geschäftsführer Dr. Martin Sabel
freut sich: „Verbraucher haben
jetzt Klarheit und können ihren
Heizungstausch planen. Industrie
und Handwerk stehen in den
Startlöchern.“ Sein Kollege Mar-
tin Bentele vom DEPV ergänzt:
„Es wird Zeit, dass der klima-
freundliche Heizungsmarkt jetzt
endlich aus dem Winterschlaf er-
wacht. Viele Verbraucher haben
ihr Sanierungsvorhaben aufge-
schoben, da sie auf eine sichere,
lukrative Förderung gewartet ha-
ben. Die gibt es jetzt bei der KfW!“
Hausbesitzer, die ihr Haus auch
selbst bewohnen, können bis zu
70 Prozent Zuschuss zu einem In-
vestitionsbetrag von 30.000 Euro
bekommen. Für Wärmepumpen
mit natürlichen Kältemitteln oder
Erdwärme als Wärmequelle sowie
sehr saubere Holzheizungen gibt

es Sonderboni. Die Grundförde-
rung für alle anderen Heizungs-
betreiber beträgt 30 Prozent.
Andere Gebäudeeigentümer
müssen sich mit der Antragstel-
lung aber noch etwas gedulden.
Die KfW schaltet die Formulare
für Vermieter und Wohnungsei-
gentümergemeinschaften vor-
aussichtlich im Mai bzw. August
frei. Alle Antragsberechtigten
können aber bis August auch
schon die Heizung tauschen und
bis November den Antrag bei
der KfW nachreichen. Mit einer
Wärmepumpe oder einer Pellet-
heizung wird die Vorgabe von
mindestens 65 Prozent Erneu-
erbarer Energie, die beim Hei-
zungstausch gemäß dem geän-
derten Gebäudeenergiegesetz
stufenweise Pflicht wird, voll-
ständig erfüllt. Damit haben Ei-
gentümer also eine dauerhafte
Lösung für die Heizung ihres Ge-
bäudes gewählt.
(Quelle: DEPI/DEPV/BWP)
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time to say goodbye
Bogner Herno Marc Cain Closed Peuterey FTC Juvia u.v.m.Lisa Yang

Totaler Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe alles bis 70% reduziert
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ALLES 50% UND 
MEHR REDUZIERT!
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An Aschermittwoch ist alles
vorbei! So heißt es jedes Jahr
zum Ende der Session, doch bis
dieser besagte Mittwoch da war
gab es in der Karnevalshochburg
Oberschledorn mehrere High-
lights. Am Karnevalssonntag
spielte das Wetter endlich
wieder mit und sogar die Sonne
schaute kurz vorbei. Bis der ge-
waltige Umzug in Bewegung war
dauerte es eine Weile, aber dann
kamen die vielen tausend Besu-
cher aus dem Staunen nicht mehr
raus. Von Star Wars über Avatar
bis AC/DC, auch Surfer, der Weih-
nachtsmann mit seinen Rentie-
ren, Harley Davidson, Disneyfi-
guren und Medusa waren ver-
treten. Die Barbies hatten eine
Fotobox dabei und stellten die-
se den Zuschauern für Bilder zur
Verfügung. C3PO war mit sei-
nem Kumpel R2D2 ebenfalls da
und sorgten, auf der Suche nach
ihrem Wagen, für einige Lacher.
Mittendrin im Spektakel: Das
strahlende und gut gelaunte
Prinzenpaar Mario I. und Vanes-
sa I. mit Ihrem Gefolge auf dem
Prinzenwagen.
Unter den klängen des Musik-
verein Oberschledorn marschier-
te der Zug anschließend in der
Schützenhalle zur Karnevalspar-
ty ein. Die voll besetzte Schüt-
zenhalle feierte gemeinsam mit
der Band „Moskito Live“ bis in
die Nacht. Es war für alle Betei-
ligten und Besucher einfach ein
unvergesslich schöner Tag.
Am Rosenmontag fand das tra-
ditionelle Wurstessen mit Ro-
senmontagsball im Speisesaal
der Schützenhalle statt. Hier
konnte sich der Karnevalsverein
wieder über eine super Beteili-
gung freuen. Viele Oberschledor-
ner Jecken hatten den Weg in

den Antoniuskeller gefunden.
Gut gestärkt wartete noch das
letzte Highlight der scheiden-
den Karnevalssession, ehe bei
hervorragender Musik das Tanz-
bein bis in den morgen ge-
schwungen wurde: Die Vorstel-
lung des neuen Prinzenpaares!
Adjudant Timo Emde hatte
wieder ganze Arbeit geleistet
und konnte mit stolz Fabian Des-
sel und Stefanie Hoyer als neues
Prinzenpaar vorstellen. Als Hop-
peditz unterstützt die beiden im
nächsten Jahr Janis Eickhoff.
Wir freuen uns schon riesig auf
das nächste Jahr mit euch.
Schleidern Helau!
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Wanderkalender für Medebach und seine Dörfer
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Wie schon im vergangenen Jahr
hat die Touristik Medebach in
enger Zusammenarbeit mit dem
SGV Medebach eine Broschüre
erstellt, in der die geführten
Wanderungen in der Ferienregi-
on Medebach übersichtlich zu-

sammengefasst sind. Das Ergeb-
nis ist ein optisch ansprechen-
der, 16-seitiger Wanderplan in
chronologischer Reihenfolge, ge-
druckt auf umweltfreundlichem
Recyclingpapier. Gäste und hei-
mische Wanderfreunde können
sich auf ein vielfältiges Angebot
freuen. Es reicht von der span-
nenden Familien-Walderlebnis-
tour über die meditative Seelen-
ort-Wanderung bis hin zum be-
liebten kulinarischen Wanderwo-
chenende im Oktober. Outdoor-
fans sollten sich bereits die Wand-
erwoche vom 30. August bis 6.
September vormerken, täglich
wird eine interessante Themen-
wanderung angeboten. Bei einer
der wöchentlichen Dienstags-
Wanderungen, verteilte Marion
Ante, Teamleiterin der SGV-Ab-
teilung Medebach, die druckfri-
schen Wanderpläne direkt an die
Wanderer. Die Broschüre kann zu
den Öffnungszeiten in der Tou-
rist-Information abgeholt werden,
alternativ steht sie auch zum
Download oder als Blätterkata-
log unter www.medebach-
touristik.de zur Verfügung.
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Nach krankheitsbedingter Absage: Spannendes und
erfüllendes Ersatzprogramm mit dem „Duo Sophos“
Pianistin Ani Ter Martirosyan und Cellist Sam Lucas überzeugen auf Gut Glindfeld

Entgiften mit Heilkräutern

Foto: B. LaameFoto: B. LaameFoto: B. LaameFoto: B. LaameFoto: B. Laame

Groß war der erste Schrecken, als
zwei Tage vor seinem Termin der
schon über ein Jahr fest engagier-
te Pianist Benyamin Nuss, von ei-
ner Grippe geschlagen, seinen Ter-
min für einen Klavierabend am
27. Januar auf Gut Glindfeld ab-
sagen musste.
Der Kulturring fand in gleichsam
letzter Minute über eine bekann-
te Münstersche Künstler-Agentur
ein Angebot: Das Duo Sophos.
Mit der Besetzung Klavier und
Cello war ja das Klavier dabei,
jedoch ein völlig neuer Auftritt in
neuer Kombination und dement-
sprechend die Spannung bei den
Verantwortlichen und dem Publi-
kum in Erwartung eines reinen
Klavierabends groß.
Mit der Musikauswahl dreier Wer-
ke aus der großen Epoche der Ro-
mantik hatten die zwei Künstle-
rinnen und Künstler eine gute
Wahl getroffen: Die in der langen

Epoche der romantischen Musik
immer wieder ausgearbeitete
menschliche Gefühlswelt traf die
Erwartungen des Publikums
sofort.
Mit Robert Schumanns „Fanta-
siestücke“ op. 73 und der Cello-
sonate e-Moll, op. 38 von Jo-
hannes Brahms - eine hörbare
Hommage an den großen J. S.
Bach - war der erste Teil des
Abends ausgefüllt.
Der zweite war der Cellosonate
g-Moll, op. 19 des Russen Sergej
Rachmaninow gewidmet. Mit ih-
rer erstklassigen, das Publikum
begeisternd mitnehmenden
Werkpräsentation konnten die
aus Armenien stammende Pia-
nistin Ani Ter Martirosyan und
ihr Partner am Cello Sam Lucas
aus Australien großartig über-
zeugen.
Zuhörerinnen und Zuhörer wur-
den Zeugen eines dialogisch sich
erstklassig ergänzenden Zusam-
menspiels der beiden unter-
schiedlichen Instrumente Klavier
und Cello, das gerade die große
Spannbreite von Zartheit, tänze-
rischer Leichtigkeit, aber auch
stürmischer Bewegung und Be-
drückung im Seelenleben nicht
nur der Romantiker in ihrem per-
fekten Spiel erlebbar machte.
Die den zweiten Teil des Konzer-
tes ausfüllende Cellosonate g-
Moll von Sergej Rachmaninow
war beredtes musikalisches
Zeugnis davon, wie die Musik den
Komponisten seine starke De-
pression über die Musik verar-
beiten ließ und er so selbst

wieder zur seelischen Freiheit und
Stärke zurückfand.
Das starke Konzerterlebnis fand
mit Camille Saint-Saens berühm-
tem Stück „Der Schwan“ aus dem
„Karneval der Tiere“ einen Ab-
schluss, der nach einem anregend
spannenden Musikerlebnis die Zu-
hörerinnen und Zuhörer wieder
angenehm runterkommen ließ.

Von „Ersatzveranstaltung“ konn-
te nach diesem Volltreffer bei der
Auswahl des „Duos Sophos“ kei-
ne Rede sein.
Der Kulturring lädt an dieser Stel-
le schon recht herzlich zu seiner
nächsten Veranstaltung am Sonn-
tag, 7. Juli, ein. Zu Gast ist das
„Detmolder Kammerorchester“.
B. Laame

Die Landfrauen OV Medebach la-
den am Freitag, 8. März, um 19
Uhr, in das Pfarrheim Medebach
zum Vortrag „Entgiften mit Heil-
kräutern“ ein.
Anmeldung bis zum 5. März bei
Barbara Schröder, 02982 1042.
Kosten pro Mitglied: 8 Euro, sonst
13 Euro plus jeweils 5 Euro Mate-
rialkosten
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Mobile Beratung im März
Beratung und Unterstützung am mobilen
Beratungsbus CariMobil

Fahrten der Ü-Sechziger
und der Kolpingsfamilie
Medebach

Der mobile Beratungsbus Cari-
Mobil des Caritasverbandes Bri-
lon macht in regelmäßigen Ab-
ständen Station in Brilon, Hal-
lenberg, Marsberg, Medebach,
Olsberg und Winterberg. In Zei-
ten der Inflation und Krisen kön-
nen Sie sich dort zu möglichen
Hilfen in Ihrer persönlichen Le-
benslage beraten lassen. Grund-
sätzlich kann der mobile Bera-
tungsbus zu allen Fragen und The-
men aufgesucht werden.
Hohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? EnergiegeldHohe Energiekosten? Energiegeld
kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!kann weiterhin beantragt werden!
Menschen, die durch steigende
Energiekosten für Heizung und
Strom besonders belastet wer-
den, können weiterhin eine un-
bürokratische finanzielle Unter-
stützung am mobilen Beratungs-
bus beantragen. Die finanzielle
Unterstützung wird über den so-
genannten caritativen Energie-
fonds des Erzbistums Paderborn
angeboten.
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
Dazu sollte vorab bestmöglich ein
Termin mit Nicolas Hilkenbach
vom CariMobil unter Telefon:
0151 42 23 84 23 oder E-Mail:
n.hilkenbach@caritas-brilon.de
vereinbart werden.
Das CariMobil ist für Sie im MärzDas CariMobil ist für Sie im MärzDas CariMobil ist für Sie im MärzDas CariMobil ist für Sie im MärzDas CariMobil ist für Sie im März
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Hallenberg und MedebachHallenberg und MedebachHallenberg und MedebachHallenberg und MedebachHallenberg und Medebach

Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
13 bis 14.30 Uhr: Medebach, Park-
platz Pfarrheim (Schulstraße 4)
15 bis 16.30 Uhr: Hallenberg,
Marktplatz
Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
13 bis 14.30 Uhr: Medebach, Park-
platz Pfarrheim (Schulstraße 4)
15 bis 16.30 Uhr: Hallenberg,
Marktplatz
Olsberg und Olsberg und Olsberg und Olsberg und Olsberg und WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
10 bis 11.30 Uhr: Winterberg, Park-
platz am Warenkorb (Am Hagen-
blech 3)
12 bis 13.30 Uhr: Olsberg, Park-
platz am Hochsauerlandstadion
(Ruhrufer)
Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
10 bis 11.30 Uhr: Winterberg, Park-
platz am Warenkorb (Am Hagen-
blech 3)
12 bis 13.30 Uhr: Olsberg, Park-
platz am Hochsauerlandstadion
(Ruhrufer)
Brilon und MarsbergBrilon und MarsbergBrilon und MarsbergBrilon und MarsbergBrilon und Marsberg
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
14.30 bis 16 Uhr: Marsberg, Park-
platz Casparistraße / Kirchplatz
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
14.30 bis 16 Uhr: Marsberg, Park-
platz Casparistraße / Kirchplatz
Termine nach Vereinbarung: Bri-
lon, Geschäftsstelle des Caritas-
verbandes Brilon (Scharfenberger
Straße 19)

In diesem Jahr stehen auch
wieder einige Fahrten seitens der
Ü-Sechziger und der Kolpingsfa-
milie auf dem Programm.
Zuerst geht es vom 9. bis zum
13. Mai nach Böhmen zu den his-
torischen Kaiserbädern und zwar
nach Marienbad, Karlsbad, Pil-
sen und Franzensbad sowie nach
Eger (Cheb). Auf der Heimfahrt
gibt es einen Besuch in Bam-
berg.
Hierzu sind alle Interessenten
herzlich eingeladen und nicht nur

Kolpinger oder Ü-Sechziger. Es
sind für diese fünftägige Reise
noch einige Plätze frei.
Des weiteren findet am Mitt-
woch, 19. Juni, eine Tagesfahrt
nach Bad Nauheim statt, zu der
alle Ü-Sechziger aus Medebach
und Umgebung herzlich willkom-
men sind.
Es gibt dazu einen interessanten
Stadtrundgang mit Erläuterung
der Kur- und Badeanlagen und
der sonstigen Sehenswürdigkei-
ten von Bad Nauheim. Zudem
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© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

Gottesdienste
Friedenskirchengemeinde
Hochsauerland
Martin Luther Kirche Langewiese, Ev. Kirche
Medebach & Ev. Kirche Winterberg
10. März10. März10. März10. März10. März
9 Uhr - Gottesdienst
in Langewiese mit Abendmahl
10.30 Uhr - Gottesdienst
in Winterberg mit Abendmahl
18 Uhr - „Gottesdienst anders“
in Medebach -
absofort jeden 2. Sonntag
im Monat
15. März15. März15. März15. März15. März
17 Uhr - Ökumenischer Jugend-
kreuzweg, Start kath. Kirche Me-
debach mit verschiedenen Statio-
nen und endet an der Ev. Kirche
in Medebach
17. März17. März17. März17. März17. März
10 Uhr - Gottesdienst in Medeb-
ach, Anmeldung neue Konfirman-
den
10.30 Uhr - Gottesdienst
in Winterberg, Anmeldung neue
Konfirmanden
24. März24. März24. März24. März24. März
9 Uhr - Gottesdienst in Langewiese
10 Uhr - Gottesdienst
in Medebach
10.30 Uhr - Gottesdienst

in Winterberg mit Abendmahl
28. März28. März28. März28. März28. März
17 Uhr - Gottesdienst
in Langewiese mit Abendmahl
19 Uhr - Gottesdienst
in Winterberg mit Abendmahl
19 Uhr - Gottesdienst
in Medebach mit Tischabendmahl
29. März29. März29. März29. März29. März
9 Uhr - Gottesdienst
in Langewiese
10 Uhr - Gottesdienst
in Medebach
10.30 Uhr - Gottesdienst
in Winterberg
30. März30. März30. März30. März30. März
22.30 Uhr - Osternacht in Winter-
berg, Dauer ca. 2 Stunden
31. März31. März31. März31. März31. März
9 Uhr - Gottesdienst
in Langewiese
10 Uhr - Gottesdienst
in Medebach
10.30 Uhr - Gottesdienst
in Winterberg
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Änderung vorbehalten!!

steht auch ein Besuch der nahe-
gelegenen Rosen-stadt Stein-
furth auf dem Programm mit Be-
sichtigung der Rosenanlagen und
einem Besuch im Rosen-Café.
Auf dem Rückweg ist in Butz-
bach ein kurzer Aufenthalt mit

Besichtigung des historischen
Marktplatzes und der vielen gut
erhaltenen schönen Fachwerk-
häuser geplant.
Letztlich ist für Sonntag, 1. Sep-
tember, wieder ein Besuch der
Freilichtbühne in Hallenberg ge-

plant. Es wird das Stück: „In 80
Tagen um die Welt“ aufgeführt
und es sind Plätze in den ersten
überdachten Reihen reserviert.
Der Bus fährt um 14.30 Uhr am

Kolpinghaus Medebach ab.
Für all diese Fahrten sind weite-
re Infos und Anmeldungen bei
Richard Canisius,
Tel. 02982 / 87 21, möglich.

Generalversammlung
Rot-Weiß Medelon
Die Generalversammlung des Sport-
vereins „Rot-Weiß“ 1928 Medelon
e.V. findet am Freitag, 15. März, um
19 Uhr, im Sportheim statt. Neben
den üblichen Regularien stehen u.a.
der Jahresbericht sowie die Wahlen
von verschiedenen Vorstandsmitglie-
dern auf der Tagesordnung.
Zu der Versammlung lädt der Vor-
stand alle Mitglieder recht herz-
lich ein.
www.rw-medelon.de
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Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:
Goslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-o

Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf Deutsch-
lands Straßen herumliegt oder
verloren wurde. Die Liste der Ge-
genstände, die von den Straßen-
meistereien, aber auch von der

Polizei weggeräumt werden müs-
sen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern
nicht nur Auto- und Reifenteile,
Fahrräder oder andere Transport-

mittel im Weg. Ganze Schränke,
Möbelstücke unterschiedlichster
Art, Paletten sowie sonstige ver-
lorengegangene Ladungsbestand-
teile nicht unerheblicher Größe
tauchen ebenfalls auf Fahrbahnen
vor Kraftfahrern auf und provo-
zieren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im schlimms-
ten Fall Unfälle. Von Tierkörpern
und Baumstämmen ganz zu
schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge
auf mögliche Hindernisse zu ha-
ben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch recht-
zeitig ausweichen können. Das
gilt erst recht für Biker, für die
Gegenstände auf der Fahrbahn
eine noch viel größere Gefährdung
darstellen. Zudem sollten alle Ver-
kehrsteilnehmer grundsätzlich
immer dafür Sorge tragen, dass
sie nichts auf der Straße zurück-
lassen oder verlieren, was ande-
ren gefährlich werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf 32

der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,
„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände
auf Straßen zu bringen oder dort
liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder er-
schwert werden kann.“ Verstöße
werden mit Bußgeldern bis zu 60
Euro geahndet und können - je
nach Schwere des Vergehens -
sogar einen Punkt in Flensburg
nach sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn man
selbst der Verursacher von Hin-
dernissen auf der Fahrbahn ist?
Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach
zu beantworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass alle
transportierten Gegenstände
bestmöglich gesichert sind. Am
besten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt
ist. (mid/ak-o)

Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Der neue
Crosstrek

ab 34.790 €
Subaru Crosstrek Modellbezeichnung:Trend Nach WLTP: 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 7,7; CO2-
Emission (g/km) kombiniert: 174.
Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem neuen Prüfzyklus
WLTP (Worldwide Harmonized Light Duty Test Procedure) ermittelt. Für das Modell
Crosstrek existieren nur offizielle WLTP-Werte. Abbildung enthält Sonderausstattung.

Weltgrößter  
Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Petrat GmbH & Co. KG
Inh. Dirk Habermann
Zur Hammerbrücke 30
59939 Olsberg-Bruchhausen
Tel.: 02962/5310
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Winterbereifung nicht zu früh wechseln
Rät Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Küstelberg

Immer Startklar zum Abschleppen beim Kfz-Betrieb SchäferImmer Startklar zum Abschleppen beim Kfz-Betrieb SchäferImmer Startklar zum Abschleppen beim Kfz-Betrieb SchäferImmer Startklar zum Abschleppen beim Kfz-Betrieb SchäferImmer Startklar zum Abschleppen beim Kfz-Betrieb Schäfer

Kfz-Meister Herbert Schäfer ist
seit über 55 Jahren Inhaber der in
Medebach-Küstelberg ansässigen
Werkstatt. Dhier werden Unfall-
reparaturen mit eigenen Rahmen-
richtsystemen durchgeführt. Zu
den Leistungen zählen bis heute
Reparaturen aller Art, Reifen-
dienst für PKW und Kleintrans-
porter, Fahrzeugdiagnosen und
das Abschleppen/Bergen mit 24-
Stunden-Service Pannenhilfe rund
um die Uhr. Alles in Zusammenar-
beit mit namhaften Automobil-
clubs.
Obwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühlt
schon sehr nah erscheint,schon sehr nah erscheint,schon sehr nah erscheint,schon sehr nah erscheint,schon sehr nah erscheint, rät Her rät Her rät Her rät Her rät Her-----
bert Schäfer dazu,bert Schäfer dazu,bert Schäfer dazu,bert Schäfer dazu,bert Schäfer dazu, die  die  die  die  die Winterrei-Winterrei-Winterrei-Winterrei-Winterrei-

fen noch nicht zu früh zu demon-fen noch nicht zu früh zu demon-fen noch nicht zu früh zu demon-fen noch nicht zu früh zu demon-fen noch nicht zu früh zu demon-
tieren, da es trotz frühlingshaftertieren, da es trotz frühlingshaftertieren, da es trotz frühlingshaftertieren, da es trotz frühlingshaftertieren, da es trotz frühlingshafter
TTTTTemperemperemperemperemperaturen noch zu aturen noch zu aturen noch zu aturen noch zu aturen noch zu WWWWWetterum-etterum-etterum-etterum-etterum-
schwüngen kommen kann. Eineschwüngen kommen kann. Eineschwüngen kommen kann. Eineschwüngen kommen kann. Eineschwüngen kommen kann. Eine
feste Regelung gibt es für den rich-feste Regelung gibt es für den rich-feste Regelung gibt es für den rich-feste Regelung gibt es für den rich-feste Regelung gibt es für den rich-
tigen Zeitpunkt zum Reifenwech-tigen Zeitpunkt zum Reifenwech-tigen Zeitpunkt zum Reifenwech-tigen Zeitpunkt zum Reifenwech-tigen Zeitpunkt zum Reifenwech-
sel in Deutschland allerdings nicht.sel in Deutschland allerdings nicht.sel in Deutschland allerdings nicht.sel in Deutschland allerdings nicht.sel in Deutschland allerdings nicht.
Als FAls FAls FAls FAls Faustregel gilt,austregel gilt,austregel gilt,austregel gilt,austregel gilt,     WinterreifenWinterreifenWinterreifenWinterreifenWinterreifen
von „O bis O“, also von Oktobervon „O bis O“, also von Oktobervon „O bis O“, also von Oktobervon „O bis O“, also von Oktobervon „O bis O“, also von Oktober
bis Ostern zu fahren. Steigt diebis Ostern zu fahren. Steigt diebis Ostern zu fahren. Steigt diebis Ostern zu fahren. Steigt diebis Ostern zu fahren. Steigt die
TTTTTemperemperemperemperemperatur dauerhaft auf über 7atur dauerhaft auf über 7atur dauerhaft auf über 7atur dauerhaft auf über 7atur dauerhaft auf über 7
Grad Celsius und sind die NächteGrad Celsius und sind die NächteGrad Celsius und sind die NächteGrad Celsius und sind die NächteGrad Celsius und sind die Nächte
nicht mehr frostig, kann unbedenk-nicht mehr frostig, kann unbedenk-nicht mehr frostig, kann unbedenk-nicht mehr frostig, kann unbedenk-nicht mehr frostig, kann unbedenk-
lich auf die Sommerbereifung ge-lich auf die Sommerbereifung ge-lich auf die Sommerbereifung ge-lich auf die Sommerbereifung ge-lich auf die Sommerbereifung ge-
wechselt werden.wechselt werden.wechselt werden.wechselt werden.wechselt werden.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
eine Hauptuntersuchung (HU) und
eine Abgasuntersuchung (AU)

durch den DEKRA in der Kfz-Meis-
terwerkstatt Schäfer in Küstel-
berg möglich. [BL]
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Hühnerfrikassee geht immer
Rezept-Klassiker sorgt mit Teilstücken von Hähnchen und Pute für Abwechslung

Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-Rezeptklassiker mit leckeren Zutaten: Hühnerfrikassee mit Champig-
nons, Möhren, Erbsen und Spargel.nons, Möhren, Erbsen und Spargel.nons, Möhren, Erbsen und Spargel.nons, Möhren, Erbsen und Spargel.nons, Möhren, Erbsen und Spargel.
Foto: djd/deutsches-geflügel.deFoto: djd/deutsches-geflügel.deFoto: djd/deutsches-geflügel.deFoto: djd/deutsches-geflügel.deFoto: djd/deutsches-geflügel.de

Allein beim Gedanken daran läuft
vielen schon das Wasser im Mund
zusammen: Hühnerfrikassee. Das
liegt nicht nur an der cremigen Soße
des traditionell weißen Ragouts,
sondern vor allem auch an dem zar-
ten und hellen Hähnchenfleisch. Für
die klassische Zubereitung greift
man am besten zu einem ganzen
Hähnchen. Wer die Garzeit etwas
verkürzen möchte, kann auch Hähn-
chenschenkel wählen, während Eili-
ge auf gebratenes Hähnchenfilet set-
zen. Für noch mehr Abwechslung
sorgt ein Putenfrikassee, das aus
Putenkeule oder -filet zubereitet
werden kann. Gut zu wissen: Der
Rezept-Klassiker Geflügelfrikassee
hält sich im Kühlschrank bis zu drei

Tage und lässt sich ideal einfrieren.
Wichtig: Beim Einkauf von Geflügel-
fleisch sollte man auf die deutsche
Herkunft achten, zu erkennen an den
„D“s auf der Verpackung. Diese ste-
hen für eine streng kontrollierte hei-
mische Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier-, Umwelt-
und Verbraucherschutz. Weitere
Informationen rund um Geflügel-
fleisch aus Deutschland sowie vie-
le Rezepte gibt es auf der Seite
www.deutsches-geflügel.de. Hier
zwei leckere Beispiele:
Rezepttipp 1:Rezepttipp 1:Rezepttipp 1:Rezepttipp 1:Rezepttipp 1:
Klassisches HühnerfrikasseeKlassisches HühnerfrikasseeKlassisches HühnerfrikasseeKlassisches HühnerfrikasseeKlassisches Hühnerfrikassee
Quelle: www.deutsches-
geflügel.de
Zutaten für 4 Personen:

1 Hähnchen, 1 EL Salz, 2 Zwiebeln, 2
Möhren, 2 EL Butterschmalz, 50 g
Mehl, 150 ml Weißwein, 200 ml Sah-
ne, 200 g Champignons, 300 g Spar-
gel, 150 g TK-Erbsen, 300 g Reis
Zubereitung:
Hähnchen und Salz in einen Topf
geben, mit Wasser auffüllen und für
60 Minuten bei mittlerer Hitze ga-
ren. Hähnchenfleisch mit zwei Ga-
beln in Stücke zupfen. Fond aufbe-
wahren. Gewürfelte Zwiebeln und
Möhren in Butterschmalz anschwit-
zen, Mehl einrühren, Weißwein, 600
ml Hähnchenfond und Sahne dazu-
geben und 35 Minuten köcheln las-
sen. Klein geschnittenen Spargel und
Champignons für 10 Minuten mitko-
chen. Gezupftes Hähnchenfleisch und
Erbsen dazugeben, noch mal 5 Mi-
nuten köcheln und mit dem gekoch-
ten Reis genießen.
Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:Rezepttipp 2:
Schnelles HühnerfrikasseeSchnelles HühnerfrikasseeSchnelles HühnerfrikasseeSchnelles HühnerfrikasseeSchnelles Hühnerfrikassee

Quelle:
www.deutsches-geflügel.de
Zutaten für 4 Personen:
4 Hähnchenbrustfilets, 300 g Reis, 1
EL Öl, 500 ml Geflügelfond, 100 ml
Sahne, 500 g Spargel, 2 Möhren,
200 g TK-Erbsen, 1 TL Stärke, 1 Zitro-
ne, Petersilie
Zubereitung:
Reis kochen. Hähnchenbrustfilets
würfeln und in 1 EL Öl von allen
Seiten 5 bis 7 Minuten scharf anbra-
ten. Für 3 bis 5 Minuten mit Fond
und Sahne köcheln lassen. Spargel
schälen, in Stücke schneiden und
mit den gewürfelten Möhren und
Erbsen in die Soße geben. Alles Wei-
tere 12 bis 15 Minuten bei mittlerer
Hitze auf dem Herd köcheln lassen.
Stärke mit etwas Wasser verrühren
und mit Zitronensaft und -abrieb ein-
rühren, kurz aufkochen, mit Petersi-
lie garnieren und genießen.
(djd)

Beim Einkauf von Geflügelfleisch stehen die „D“s auf der Verpackung fürBeim Einkauf von Geflügelfleisch stehen die „D“s auf der Verpackung fürBeim Einkauf von Geflügelfleisch stehen die „D“s auf der Verpackung fürBeim Einkauf von Geflügelfleisch stehen die „D“s auf der Verpackung fürBeim Einkauf von Geflügelfleisch stehen die „D“s auf der Verpackung für
eine streng kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards für deneine streng kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards für deneine streng kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards für deneine streng kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards für deneine streng kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards für den
Tier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Foto: djd/www.deutsches-geflügel.deTier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Foto: djd/www.deutsches-geflügel.deTier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Foto: djd/www.deutsches-geflügel.deTier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Foto: djd/www.deutsches-geflügel.deTier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Foto: djd/www.deutsches-geflügel.de

Der Rezeptklassiker Hühnerfrikas-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikas-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikas-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikas-Der Rezeptklassiker Hühnerfrikas-
see kann in vielen Varianten zube-see kann in vielen Varianten zube-see kann in vielen Varianten zube-see kann in vielen Varianten zube-see kann in vielen Varianten zube-
reitet werden, „Hauptdarsteller“reitet werden, „Hauptdarsteller“reitet werden, „Hauptdarsteller“reitet werden, „Hauptdarsteller“reitet werden, „Hauptdarsteller“
des Gerichts ist aber immer zartesdes Gerichts ist aber immer zartesdes Gerichts ist aber immer zartesdes Gerichts ist aber immer zartesdes Gerichts ist aber immer zartes
Geflügelfleisch. Foto: djd/deut-Geflügelfleisch. Foto: djd/deut-Geflügelfleisch. Foto: djd/deut-Geflügelfleisch. Foto: djd/deut-Geflügelfleisch. Foto: djd/deut-
sches-geflügel.desches-geflügel.desches-geflügel.desches-geflügel.desches-geflügel.de
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Grundschüler sammeln
Erfahrung beim Schulrodeln
75 Kinder aus der Region rodeln erstmals auf
der WM-Bahn

Viel Freude hatten die Kinder der Grundschulen Winterberg, Medebach, Hallenberg, Siedlinghausen,Viel Freude hatten die Kinder der Grundschulen Winterberg, Medebach, Hallenberg, Siedlinghausen,Viel Freude hatten die Kinder der Grundschulen Winterberg, Medebach, Hallenberg, Siedlinghausen,Viel Freude hatten die Kinder der Grundschulen Winterberg, Medebach, Hallenberg, Siedlinghausen,Viel Freude hatten die Kinder der Grundschulen Winterberg, Medebach, Hallenberg, Siedlinghausen,
Niedersfeld, Oberschledorn und Bad Fredeburg bei ihren ersten Bahnerfahrungen in der VELTINS-EisArenaNiedersfeld, Oberschledorn und Bad Fredeburg bei ihren ersten Bahnerfahrungen in der VELTINS-EisArenaNiedersfeld, Oberschledorn und Bad Fredeburg bei ihren ersten Bahnerfahrungen in der VELTINS-EisArenaNiedersfeld, Oberschledorn und Bad Fredeburg bei ihren ersten Bahnerfahrungen in der VELTINS-EisArenaNiedersfeld, Oberschledorn und Bad Fredeburg bei ihren ersten Bahnerfahrungen in der VELTINS-EisArena
Winterberg. Foto: NWBSVWinterberg. Foto: NWBSVWinterberg. Foto: NWBSVWinterberg. Foto: NWBSVWinterberg. Foto: NWBSV

Wenn jetzt die großen Namen ih-
res Sports bei der BMW IBSF Bob
& Skeleton Weltmeisterschaften
in Winterberg ihren Saisonhöhe-
punkt begehen, können 75 Grund-
schüler aus der Region schon sa-
gen, dass sie die VELTINS-EisAre-
na in diesem Winter bereits er-
folgreich bezwungen haben.
Rund 75 Schülerinnen und Schü-
ler aus den Grundschulen Winter-
berg, Medebach, Hallenberg, Sied-
linghausen, Bad Fredeburg, Nie-
dersfeld und Oberschledorn ha-
ben ihr Debüt im Sauerländer Eis-
kanal gegeben. Es wurde fleißig
getestet und es gab Einzelwer-
tungen für die Klassen 1 / 2 und 3
/ 4, bei denen nach Mädchen und
Jungs gewertet wurde. Dazu gab
es Schulwertungen. Dort gewann
die Grundschule Niedersfeld
jeweils beide Kategorien vor Bad
Fredeburg. Bei den Klassen 1 und
2 wurde Siedlinghausen Dritter,
bei den Klassen 3 und 4 wurde die
Grundschule Winterberg Dritter.
Bei den jüngeren Mädchen laute-
te die Reihenfolge auf dem Podi-
um von eins bis drei Clara Dielen-
hein (GS Hallenberg), Luna Herr-
mann (GS Niedersfeld) und Anni
Kappen (GS Hallenberg), bei den
älteren Lina Schmidt (GS Medeb-
ach), Magdalena Mingeleers (GS
Siedlinghausen) und Hermine
Müller (GS Hallenberg). NRW-
Schulmeister der Klassen 1 und 2
bei den Jungs wurde Ian Schrage
(GS Bad Fredeburg) vor Lukas Dei-

mel (GS Oberschledorn) und Al-
bert Kräling (GS Siedlinghausen),
männlicher Sieger der Klassen 3
und 4 wurde Leonard Kreutzmann
(GS Siedlinghausen) vor Jonah
Arndt (GS Bad Fredeburg) und Fa-
bian Böhmer (GS Niedersfeld).
Das Schulrodeln mit Sichtung wird
seit vielen Jahren durchgeführt.
Im Vorfeld erhalten Schüler eine
Einweisung und einen ausführli-
chen Trainingstag. „Es war ein ge-
lungenes Event in Zusammenar-

beit von BSC Winterberg, BRC Hal-
lenberg, SC Fredeburg und
NWBSV“, erklärte Landestraine-

rin Carolin Stöber, die sich auch
bei den Eltern, Helfern und Lehre-
rinnen herzlich bedankt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.03.2024 um 10 Uhr14.03.2024 um 10 Uhr14.03.2024 um 10 Uhr14.03.2024 um 10 Uhr14.03.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s
FFFFFahrzeug mit ahrzeug mit ahrzeug mit ahrzeug mit ahrzeug mit AnhängerkupplungAnhängerkupplungAnhängerkupplungAnhängerkupplungAnhängerkupplung
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Zugfahrzeug m. Anhängekupplung
gesucht. Geländewagen, Pickup, Klein-
bus od. Sprinter,

Generalversammlung
der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft 1486
Medebach e.V.
Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Medebach e. V. lädt alle
Vereinsmitglieder (Teilnahme ab
16 Jahre mit elterlicher Erlaub-
nis) zum diesjährigen KK-Schie-
ßen ein. Geschossen wird mit ei-
nem Kleinkaliber-Gewehr auf 50
Meter entfernte Scheiben; diese
Sportart ist eine olympische Wett-
kampfdisziplin. Die zweite inter-
ne Vereinsmeisterschaft findet
Sonntag, 17. März, von 11 bis
17.30 Uhr, im Schießstand der
Schützenhalle statt. Es gilt die im
Schießstand veröffentlichte
Schießordnung. Die Siegerehrung
ist für 19 Uhr im St. Sebastianus
Saal vorgesehen. Die drei Besten
Schützen der Gruppe A und B er-

halten Pokale. Die weiteren Plat-
zierten erhalten Sachpreise. Für
das leibliche Wohl ist an diesen
Tagen gesorgt. Der Schützenvor-
stand bittet um rege Beteiligung.
Zudem erfolgt wieder die Annah-
me getragener Schützenblazer
zum Tausch/ Verkauf während der
gesamten Schießveranstaltung.
Die Schützenjacken können zuvor
auch bei einem Vorstandsmitglied
(bei Verkauf bitte incl. Preisvor-
stellung) abgegeben werden. Es
wird darauf hingewiesen, dass es
sich um einen Privatverkauf han-
delt. Für weitere Rückfragen ste-
hen die Vorstandskollegen der St.
Sebastianus Schützenbruder-
schaft gerne zur Verfügung!



Rundblick Medebach | 5. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 08. März 2024 | Kw 10 | Rautenberg Media | rundblick-medebach.de 13

Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden Zukunftsperspektiven

Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im hessi-
schen Kriftel. Das internationale
Unternehmen mit weltweit rund
24.000 Mitarbeitenden ist auf Falt-
schachteln spezialisiert, also Ver-
packungen aus Karton. Zu den
Kunden gehören große Konzerne.

„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine Ver-
packung entsteht und worauf man
dabei achten muss“, sagt Sinan,
„aber nun sehe ich das mit ganz
anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-

alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschi-
nen umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer der
Klebemaschinen. Hier kommen die
Kartonagen an, nachdem sie be-
druckt und gestanzt wurden. Nun
werden sie in die gewünschte Form
gebracht und durch den Klebevor-
gang entstehen die fertigen Ver-
packungen. Sinans Aufgabe ist es,
die Maschine für die jeweiligen
Produkte einzurichten und den
Durchlauf des Materials zu über-
wachen. „Man kann schon sehr

früh Verantwortung übernehmen“,
sagt der Azubi.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist. Azubis
werden daher fast immer über-
nommen und können mit guten
Aufstiegschancen rechnen. Wel-
che Ausbildungsberufe infrage
kommen, erfährt man unter an-
derem auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie
(FFI). Hier ist auch eine komplette
Liste der 75 Unternehmen zu fin-
den, die der Verband repräsen-
tiert. Fazit: Die meisten davon bil-
den aus - es lohnt sich also, Kon-
takt aufzunehmen. (akz-o)

Berufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bieten
viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-
nisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnen
beide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-o
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Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke

Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397
Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März

Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Montag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf
Hauptstraße 2, 34519 Diemelsee, 05633/91230

Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Professor-Kümmell-Str. 2, 34497 Korbach (Korbach), 05631/2545

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 5, 34454 Bad Arolsen, 05691/89170

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über
www.akwl.de/notdienstkalender.php
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Die Veranstaltung ist kostenfrei  
und richtet sich an alle Interessenten.  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

www.krankenhaus-korbach.de

REFERENTEN:

r. rne F e (Chefarzt Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie) 

a h as en r ch (Chefarzt Anästhesie und operative Intensivmedizin) 

Norman Zafar (stellv. Leiter Wirbelsäulenspezialzentrum)

Neben Informationen rund um das Kniegelenk durch  
Dr. Arne i e und einer interessanten Industrieausstellung  
erwarten Sie weitere Beiträge zu chronischen Rückenschmerzen 
sowie Narkosemöglichkeiten und Schmerztherapie.

ersum a resor  (Raum Leben)

Am Kurpark 6  |  59955 Winterberg

woch  . r        .  hr

Chronische Knie- und  

R ckenschmer en: Neue  

ehand un s- und Thera ieans e 

Patientenforum in Winterberg

Winterberger Patientenforum
Knie-, Hüft- und Rückenschmerzen erfolgreich therapieren

Dr. Arne Fittje, Chefarzt Chirurgie,Dr. Arne Fittje, Chefarzt Chirurgie,Dr. Arne Fittje, Chefarzt Chirurgie,Dr. Arne Fittje, Chefarzt Chirurgie,Dr. Arne Fittje, Chefarzt Chirurgie,
Orthopädie & UnfallchirurgieOrthopädie & UnfallchirurgieOrthopädie & UnfallchirurgieOrthopädie & UnfallchirurgieOrthopädie & Unfallchirurgie

Menschen, die altersbedingt oder
in Folge von sportlichen Aktivitä-
ten von Gelenkverschleiß betrof-
fen sind, kennen heftige Schmer-
zen und eingeschränkte Mobili-
tät. Können konservative Behand-
lungsmöglichkeiten keine Linde-
rung mehr bringen, ist künstli-
cher Gelenkersatz oft die letzte
Möglichkeit, die Beweglichkeit und
damit die Lebensqualität zu erhal-
ten. Das zertifizierte Endoprothe-
tikzentrum (EPZ) am Stadtkranken-
haus Korbach hat sich mit erfahre-
nen orthopädischen Operateuren
auf die Implantation künstlicher
Knie- und Hüftgelenke speziali-
siert. „Gerade im Bereich der En-
doprothetik profitieren unsere Pa-
tienten in den letzten Jahren von
einem enormen Fortschritt hin-
sichtlich der Implantat-Qualität
und neuer Operationstechniken“,
informiert Dr. Arne Fittje, Chefarzt
Chirurgie, Orthopädie & Unfallchi-
rurgie sowie Leiter des EPZ. Im
Rahmen des Winterberger Pati-
entenforums informiert er gemein-
sam mit weiteren Ärzten über die
Besonderheiten bei Knie- und Rü-
ckenschmerzen. Im Korbacher EPZ

wird das gesamte Spektrum der
Hüft-, Knie-, Ellenbogen-, Sprung-
gelenks- und Schultergelenksen-
doprothetik inklusive Wechsel-
operationen angeboten. Da in vie-
len Fällen die Abgrenzung zu Be-

schwerden im Bereich der Len-
denwirbelsäule schwierig ist, wer-
den die Besucher des Forums auch
über diese Problematik und Be-
handlungsoptionen im Korbacher
Wirbelsäulenzentrum informiert.

Im Rahmen einer kleinen Ausstel-
lung können sich Interessenten
für geeignete Hilfsmittel informie-
ren und mit den Ärzten ins Ge-
spräch kommen. Mehr Infos unter
www.krankenhaus-korbach.de.

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30
in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten sie schon etwas über...
...die nächste offene Frage, die mir oft gestellt wird?
Mit einer der größten Kümmer-
nisse der Pflegedienste ist die un-
befriedigte Bereitstellung einer
Hauswirtschaftskraft. In diesem
Bereich „krankt“ es in etlichen
Pflegeeinrichtungen. Wir
beispielsweise haben eine lange
Warteliste. Jeder Pflegebedürftige
verfügt über das von der Pflege-
kasse bereitgestellte Zusatzgeld,
um sich hauswirtschaftliche Hilfe
organisieren zu können. Theore-
tisch hat man diese Möglichkeit,
praktisch sieht es leider oft anders
aus. Ich höre vielerorts vollkom-
men berechtigt: „Aber mir steht
doch eine Hauswirtschaftskraft zu.
Ich habe doch das Zusatzgeld. Wa-
rum stellt Apocare nicht mehr
Hauswirtschaftskräfte ein?“
Meine Antwort ist einfach :
1. Natürlich steht Ihnen eine haus-
wirtschaftliche Hilfe zu. 2. Sie ver-
fügen auch über das nötige Zu-
satzgeld. Obwohl: 3. Unsere Ge-
schäftsführerin stellt jeden Men-
schen ein, der in den Haushalten
der Pflegebedürftigen helfen
möchte. Es muss nur jemand un-
sere „Heiligen Hallen“ betreten
oder in die Muschel des Telefons
zu uns sprechen, um die Arbeits-
anfrage zu stellen. Leider gibt es
seit geraumer Zeit solche Men-
schen wohl nicht. Ferner: 4. Unse-
re bestehenden Hauswirtschafts-

kräfte möchten geringfügig arbei-
ten. Die Gründe dafür sind vielfäl-
tig, jedoch ist es das Recht eines
Jeden. Bei Geringfügigkeit exis-
tiert eine Gehaltsobergrenze von
520 € im Monat. Wenn derjenige
Mitarbeiter nur einen Cent mehr
verdient, wird dieser sofort steu-
er- und abgabenpflichtig. Das wol-
len geringfügig Beschäftigte be-
wusst nicht. Also können wir in
der Hauswirtschaft nur Anfragen
befriedigen, wenn freie Kapazitä-
ten bei dem Stammpersonal vor-
handen sind. Momentan gibt es
diese Kapazitäten nicht! Folglich
entsteht eine Warteliste, bei der
wir niemals sagen können, wie
lange Sie warten müssen. Ganz
ehrlich, diese unbefriedigende
Personalsituation bringt bei uns
das Essen vom Vortag wieder zum
Vorschein. Jeder Dienstleister
möchte seine Dienstleistungen
möglichst umfänglich anbieten, so
auch jeder Pflegedienst. Wir zah-
len keine Hungerlöhne, haben ge-
rade im Bereich Hauswirtschaft
flexible Arbeitszeiten bei überwie-
gend dankbaren, hilfesuchenden
Menschen. Leider sind jedoch
immer weniger Menschen bereit,
die Tätigkeiten einer Hauswirt-
schaftskraft zu verrichten, so
scheitert auch unser theoreti-
sches Wollen an praktischen Gren-

zen. Ehrlich gesagt, ich weiß nicht,
warum wir in diesem Bereich so
gut wie keine Arbeitsanfragen
bekommen. Ist die Arbeit vielleicht
zu unattraktiv? Ist Wohnungen
säubern unzumutbar? In Haushal-
ten der Pflegebedürftigen ist das
zu tun, was wir alle täglich zu-
hause erledigen- das setze ich so
jetzt einmal voraus. Es ist auch
keine akademische Ausbildung als
Voraussetzung vonnöten. Fehlt
vielleicht der Anreiz eine Tätig-
keit in diesem Bereich ausüben
zu wollen? Hoffen wir alle gemein-
sam auf bessere Zeiten für unsere
Pflegebedürftigen, die oft im Le-

ben hart gearbeitet haben und
jetzt, zu einem Zeitpunkt, wo sie
z.B. Hilfe im Haushalt von einem
Pflegedienst erhalten müssten,
weil sie es nicht mehr alleine kön-
nen, oft keine Hilfe und Unter-
stützung von Ihnen bekommen
können. WARUM?
Übrigens:
Wenn jemand dir sagt, er sei durch
harte Arbeit reich geworden, frag
ihn, durch wessen Arbeit.
Marquis, Donald

In diesem Sinne
herzlichst
Petra Meyer


